Vorgehensweise von König & Meyer 

Trotz der Seltenheit von Verfärbungen sind wir dazu übergegangen unseren Gitarrenstativen ein Faltblatt folgenden Inhalts beizufügen:

Verehrter Kunde,

viele hochwertige Gitarren tragen einen Nitrozelluloselack, der eine sorgfältige Behandlung erfordert. Wegen der Empfindlichkeit dieser Oberfläche empfehlen sowohl  König & Meyer  als auch renommierte Gitarrenhersteller, diese Gitarren generell in einem Gitarrenkoffer aufzubewahren. Zum Abstellen benutzen Sie bitte einen hochwertigen Gitarrenständer, wie ihn König & Meyer anbietet. Nach dem Einsatz sollte die Gitarre wieder im Koffer verstaut, transportiert und gelagert werden. Beachten Sie unbedingt auch die Gebrauchsanweisungen des Gitarrenherstellers, damit Ihr Instrument bestmöglich geschützt wird. Damit ist garantiert, dass Sie an Ihrer Gitarre lange Freude haben werden. 

Sehr verehrter Kunde,

dieser Hinweis ist gedacht, um Ihnen beim „richtigen“ Umgang mit Ihrer Gitarre zu helfen.

Keinesfalls wollen wir damit vor irgendeiner ominösen drohenden Gefahr warnen – schon gar nicht vor bestimmten Gitarren und noch weniger vor Stativen aus unserem Hause.

Aber leider mussten wir feststellen, dass genau dieser Eindruck bei manchen Nutzern entstanden ist. Dabei ist die ganze Aufregung völlig unbegründet, wenn man sich nur folgende Tatsache vor Augen hält:  

Gitarren (und natürlich auch andere Instrumente) sind Gebrauchsgegenstände.

1. Sie werden gespielt, kommen in Berührung mit Kleidung, Händen, Stativen, Koffern, dem Boden usw.

2. Sie unterliegen Temperaturschwankungen, Schweiß, Luftfeuchtigkeit, der Witterung, Staub usw.

3. Sie müssen aufbewahrt werden – sei es im Case, im Stativ, am Wandbügel oder direkt auf dem Boden. 

Und nichts wird verhindern können, dass diese Einflüsse von aussen im Laufe der Zeit ihre Spuren hinterlassen werden. Dieses Schicksal teilt das Instrument mit jedem anderen Gegenstand um Sie herum.

Und warum dann unser Hinweis ? 

Ganz einfach, unser Tipp soll -zumindest was Punkt 3.betrifft-  helfen die Gitarre möglichst lange im neuwertigen Zustand zu erhalten. Naturgemäß ist der geschlossene Koffer der sicherste Ort für die Gitarre – wobei der Luftabschluß auch Nachteile hat: kann zum Austrocknen der Gitarre führen. Aber zum Wegsperren haben Sie sie ja nicht gekauft und außerdem ist der Aufwand viel zu groß wenn man nur kurz mal abstellen will.

Dafür gibt es dann die Stative und Wandbügel. Vorzugsweise die von KÖNIG & MEYER, denn diese sind von der einfachsten bis zur komfortabelsten Variante immer hochwertig verarbeitet.

Ein Wort zur Lackierung:

Kein Lack erfüllt gleichgut alle Anforderungen wie Schwingungsfähigkeit, mechanische Widerstandsfähigkeit, schöne Anmutung, Lichtechtheit, chemische Unbedenklichkeit, Witterungsbeständigkeit usw. 

Insbesondere Nitrozelluloselacke haben so ihre Schwierigkeiten mit den drei letztgenannten (z.B. hohe Anteile an Lösungsmitteln und Weichmachern). 

Und wenn nun Macken in der Lackierung auftauchen, glaubt mancher Nutzer, dass diese durch die Stative verursacht sein müssen. Dass dem aber nicht so ist, haben uns diverse Institute bestätigt, die unsere Gummierungen untersucht haben. Deren Chemie stimmt, d.h. sie greifen nicht den Gitarrenlack an – eher umgekehrt. 

Fazit: Viel Lärm um (fast) nichts. 

A. „Macken“ 

sind auf Dauer nicht zu verhindern. Ein noch so pfleglich behandeltes Instrument wird zumindest geringfügige Gebrauchsspuren bekommen. „Abdrücke“ im Lack durch die Stativauflagen sind der Schwerkraft geschuldet und so gut wie nicht zu erkennen.

Tipp: Gitarren verfügen am Hals meist über dünnere Lackschichten, deshalb fallen hier Abdrücke noch weniger auf wie am Korpus. Siehe hierzu die K&M-Produkte 161, 16240, 16280, 17670, 17680 etc.

B. „Verfärbungen“

sind entweder die Folge von Abrieb oder von chemischen Reaktionen. Beides kann nicht grundsätzlich ausgeschlossen werden wobei der Abrieb durch ein weiches Tuch problemlos entfernt werden kann.

Für eine chemische Reaktion sind unsere Gummierungen nicht zu haben – im Gegensatz zum Nitrolack. Langjährige Erfahrungen haben gezeigt, dass Verfärbungen extrem selten aufgetreten sind und wenn, dann unter extemen Bedingungen wie monatelange Lagerung in einer Vitrine: Hitze, Dauerkontakt, 

keine Luftzirkulation, statische Aufladung infolge Beleuchtung.

Tipp: Gitarre nicht in Vitrine sperren und auch bei Dauerlagerung ab und zu aus dem Stativ nehmen damit Luft an die Kontaktstellen kommt.   
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